
kader muß zielgerichtet erfolgen; sie sollten für die vorgesehene Funk­
tion bereits bestimmte Fähigkeiten und Eigenschaften besitzen.

2. Voraussetzung für die planmäßige Entwicklung junger Nachwuchs* 
kräfte ist die sorgfältige Vorbereitung zur Übernahme leitender Funk­
tionen. Diesen Kadern muß von wissenschaftlich-technisch und ökono­
misch ausgebildetem in der Leitungstätigkeit erfahrenen Funktionären 
Anleitung und Hilfe gegeben werden. Die Anforderungen an sie sind 
ständig zu steigern, und es ist ihnen systematisch höhere Verantwor­
tung zu übertragen.

Sie sollen an der Seite erfahrener Leitungskader in verschiedenen Or­
ganen der Partei, des Staates und der Wirtschaft die besten Leitungs­
methoden studieren, um ihre Kenntnisse der komplexen Leitung zu er­
weitern. Dabei sind ihnen konkrete Aufgaben zu übertragen, deren 
Durchführung an sie wachsende Anforderungen stellt.

Weitere Methoden der Vorbereitung sind der Einsatz talentierter Nach­
wuchskräfte in den Forschungs- und Entwicklungsstellen unter direkter 
Anleitung führender Wissenschaftler; die Förderung der Mitarbeit in 
Kollektiven der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit bei Anwendung 
wirksamer Formen der materiellen Interessiertheit; die Aus- und Weiter­
bildung durch Delegierung an Institute, die Einbeziehung in die Aus­
arbeitung grundsätzlicher Dokumente; die Anfertigung wissenschaft­
licher Arbeiten und ihre Verteidigung; die Übertragung von wissen­
schaftlichen Vorträgen sowie die Teilnahme an wichtigen Beratungen.

Planmäßigkeit erfordert, daß Nachwuchskräfte für ganz bestimmte 
Gebiete herangebildet werden, die festgelegte Perspektive eingehalten 
und ihre Entwicklung nicht unterbrochen wird. Sie sollten kontinuierlich 
die verschiedensten Leitungsebenen durchlaufen.

Eine bewährte Methode ist ein klug durchdachter Wechsel und Aus­
tausch von Leitungskadern aus sozialistischen Betrieben und dem Staats­
apparat in den Parteiapparat und umgekehrt.

3. Die Planmäßigkeit in der Qualifizierung ist eine wichtige Seite der 
Heranbildung von Nachwuchskräften. Es müssen ihnen solide Kennt­
nisse des Marxismus-Leninismus und Spezialwissen vermittelt werden, 
das zur Ausübung ihrer künftigen Tätigkeit notwendig ist, zum Beispiel 
gründliche Kenntnisse der Ökonomie und der ökonomischen Gesetze, 
der wissenschaftlichen Organisation der Produktion, der Psychologie und 
Menschenführung sowie konkretes Fachwissen.

Ihre Qualifizierung muß so erfolgen, daß sie befähigt werden, die für
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